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Freiwillig Aktiv in Friedrichsdorf e. V. 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

nach dem sehr erfolgreichen Seminar „Ehrenamtliche Pressearbeit“ im März dieses Jahres 

laden wir Sie heute ein zum Seminar 

 

Fundraising 

Samstag 18.9.2010 

14 – 18 Uhr 

Seniorentreff Mitte, Cheshamer Str. 51a, Friedrichsdorf 

 

Geldsorgen hat jeder Verein. Wie aber kommt er zu Spenden, wer spendet, wen muss man 

ansprechen, wie macht man das?  Woher bekommt er Unterstützung? 

 

Das alles sind Fragen, die sich jeder Verein immer wieder stellt und kaum Antworten kennt. 

 

In dem Referenten Dr. Karl-Friedrich Rittershofer haben wir einen kompetenten Fachmann, der 

diese Fragen beantworten kann. 

 

Die Anzahl der Teilnehmer ist wie immer begrenzt. Die Teilnahme kostet 10€. 

 

Bitte Anmeldungen senden an Rolf-Dieter Euler rd.euler@freiwillig-aktiv-friedrichsdorf.de  

Tel. 06175 – 37 20  (ab 18 Uhr). Sie erhalten umgehend eine Bestätigung. 

 

Friedrichsdorf, den 18.7.2010 

 
   gez. Rolf-Dieter Euler 

(Schriftführer) 

Freiwillig Aktiv in

Friedrichsdorf e.V.
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Spenden Einwerben für Ehrenamtliche in Vereinen 
 
 

Fundraising ist die sanfte Methode die Freude des Gebens zu lehren. Das Seminar führt Sie in das 
Thema ein. Es soll Sie ermutigen und Ihnen Orientierung geben auf dem Weg, Finanz-, Personal- 
und Sach-Ressourcen für Ihren Verein zu erschließen. 

 

Inhalte 

Zunächst geht es um die Erklärung des Begriffs Fundraising und die Entwicklung des 
Spendenwesens. Eine wesentliche Rolle spielt das ethische Verhalten beim Einwerben von 
Unterstützung. 

Dann werden ausgewählte Formen des Fundraisings vorgestellt: Einwerben von Bussgeldern, 
Anlassspenden, das Durchführen von Veranstaltungen bzw. Events zur Gewinnung von Freunden 
Ihrer Organisation, der Aufbau eines Fördervereins für Ihre Selbsthilfegruppe, Patenschaften, die 
intensivere Einbeziehung von Öffentlicher Hand und Krankenkassen, Anträge bei Stiftungen usw.  

Es werden vor allem relativ einfache Möglichkeiten, Unterstützung zu gewinnen, vorgestellt. Dieses 
Seminar soll Sie dazu befähigen, mit einer Handreichung ohne große Hilfe von außen selbst Mittel 
für Ihre Gruppe zu akquirieren. Sie üben z.B. die Formulierung von Spendenbriefen oder die 
Gestaltung von Flyern, mit denen Sie Ihre Belange und Ihren Bedarf um Unterstützung bei 
potenziellen Förderern bekannt machen können. 

 

Termin 

Samstag, 18. September 2010 
14.00 – 18.00 Uhr 
Seniorentreff Mitte, Cheshamer Str. 51a, 61381 Friedrichsdorf 

 

Referent 

Dr. Karl-Friedrich Rittershofer, Fundraising-Manager (FA), geboren 1952 in Karlsruhe, studierte in 
Heidelberg und Darmstadt Ur- und Frühgeschichte sowie Klassische Archäologie, Baugeschichte und 
Alte Geschichte und promovierte 1980 in Heidelberg mit einem Thema zur Bronzezeit. Er ist seit 
1981 Mitarbeiter des Deutschen Archäologischen Instituts und befaßte sich mit zahlreichen 
archäologischen Untersuchungen in Deutschland und Südosteuropa. Daneben hat er langjährig in 
ehrenamtlicher Funktion zahlreiche Positionen, beispielsweise als Vorsitzender des 
Gesamtpersonalrats einer Bundesbehörde, als Kreisarchäologe des Hochtaunuskreises, Vorsitzender 
des Kuratoriums Vortaunusmuseum Oberursel sowie Vorstandsmitglied vieler weiterer 
Vereinigungen wie des Fördervereins Saalburg, bekleidet. Für die Finanzierung von archäologischen 
Projekten hat er jahrzehntelange Erfahrung im Einwerben von Mitteln aus öffentlichen, privaten und 
institutionellen Quellen. Er beschritt für die Organisation von Ausgrabungen in Deutschland 
innovative Wege zur Gewinnung von freiwilligen Mitarbeitern (volunteers) und schloß Ende 2006 ein 
seit 2004 berufsbegleitend an der ersten und einzigen deutschen privaten Akademie für das Fach 
Fundraising absolviertes Studium mit einer Diplomarbeit zum Thema „Grundlagen für ein 
Fundraising-Konzept zur deutschen Archäologie“ und der Abschlußprüfung zum Fundraising 
Manager FA ab. Er wirkt als Fundraising-Berater z.B. für Non-Profit-Organisationen wie die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz, die Universitäten Hamburg und Leipzig, das Deutsche Archäologische 
Institut, Bürgerstiftungen, Selbsthilfegruppen, Ehrenamtsinitiativen, die Fundraising-Akademie und 
kirchliche Institutionen, hält Vorträge und veranstaltet Seminare zum Thema Fundraising.  

 


